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8) Es will der Mauermstr. Sauer in der Unterneustadt 4 Stück 7 jährige Pferde mit Wagen und
Geschirr verkaufen, die Pferde si,rd auch ohne Wagen zu verkaufen.

9) In der obersten Gasse bey dem Handelsmann Hrn. Simon Henrich Stoltzenbach ist neuer
Baumöhl5 undZ Viertel Pf. vori Rthlr. i Pf. 5 Alb. 8 Hlr. Earoliuer Reist iyPf.mittelfeine
Gerste 15 Pf. rveiffe Starcke, und Puder 14 Pf. Jrrländer Butter 8 Pf- Wien der Käse 14 Pf.
französischer Sirup i8 Pf. kleine Rosinen 9 Pf. große dito n Pf. Mandeln 5 Pf. Pfeffer 2 und
7 Achtel Pf. Nelcken - Pfeffer 5 Pf. jedes vor i Rthlr. Thran 1 Maaß 13 Alb. 4 Hlr. Rhein-

Wein-Eßig i Maaß 10 Alb. 8 Hlr. Bicreßig 1 Maast z Alb. wie auch Virginifchcr gelber Krull«
Toback i Pf. 7 Alb. A, B. roth Zeichen i Pf. 7 Alb. Thee, Candis und Brodzucker um billigen
Preis zn haben; der Candis wird nicht anders als bey Kisten zu ohngefahr 62 Pf. und der
Brodzucker auch nicht anders als 102 Pf. weise verkauft.

10) Solté sich jemand finden, welcher Belieben träget, die Gastwirthfchaftidahier im weissen Stern
auf dem Pferdemarkt zu übcrnchmnn, derfelbige kan sich in besagter Behausung melden, es

 kan das Haus auf Michaeli bezogen, auch können allenfalö Meubles zur Hauswirthschaft gehörig
gegen billige Bezahlung überlassen werden.

11) Cs stehen in der Lbersteugasse in Nr. 5. zwey sehr schöne und noch ganz neue mit Bildhauer
Arbeit gezierte Trumeau-Tischc davon der Grund Perlenfarbe, alle Blumen und Blatter aber ächt
vergoldet sind, ohne Blatten um höchst billigen Preis in Commission zu verkaufen.

»2) Die Z2te Ziehung der Herzog!. Braunfchweig-Lüneburgischen Zahlen-Lotterie geschahe den
Lyten Julii mit betauter Accuratesse, wobey die Nummern

48- 7&gt;. 27. 55- 6z.
auS dem Glücksrade zum Vorschein gekommen, alle hieher gefallene Gewinne werden bey den
Her-ren Collecteurs wo die Einlage geschehen, gegen Ernlieferung der Gewinn-Billets ohne allen
Abzug promt ausbezahlt, die zgte Ziehung dieser soliden Lotterie geschiehet auf den ryten August
1774. und die folgenden von 3 zu 3 Wochen. Diejenige, welche zu dieser Zahlen-Lotterie ei
ne Collectur annnehmen, oder einlegen wollen, können sich bey dem General - Collecteur
Herz David Israel melden. Cassel den zten August 1774.

13) ES sollen vermöge des mir ertheilten gnädigsten Commissarii auf der Herrschaftlichen Agathöfer
Brandeweinsbreunerey bey Bcttenhausen, die vorhandene Juveutariensiücke, als große kupfer
ne Blasen, mit eisernen Reifen beschlagene alte und neue Meischebütten, Kühl- und Lagcrfasser,
Dchsen-Ketten und Frnchtsacken, ingleichem der Vorrath von Gerste, Malz und andereBran-
dewcinsingrcdientien, ferner, alt Heu und Grummet, sodann ein Pferd, nebst Mühlen-Karn
und Wagen, auch dazu gehörigen Geschirr und sonstige Gcraihschaften, an den Meistbietenden
gegen baare Bezahlung veraucüoniret werden; wer also Lüsten hat ein- oder anderes davon

zu kauften, kann sich Mitwochen den ztten hujus und die folgenden Tage auf ersagter Brenne
rey jedesmal des Nachmittags um 2 Uhr eiufinden, und auf das höchste Gebott Zuschlags ge
wärtigen. Cassel den lyten August 1774. Vig. Comniifßonis, A. Maus.

J4) Es sind bey dem hiesigen Walkemüller Kreepken in dieser August Messe und fernerhin
. verschiedene Sorten an wollen Bettdecken, wie auch Pferdedecken, sodann an wollenen Fusta-

peten wie einer nur solche von Couleur verlangt; ingleichen selbst fabricirte Haartapcreu in die
Zimmer, in hiesiger Walkemühle um billige Preise zu haben.

iz) Es sind in Fürstl. T'uchfabnke im Jagerhof in der Uuterneustadt verschiedene Couleuren feine
V und % breite Tücher, Lavendel-Violet- Canehl-und Kirschbraun, grün und schwarz um
uachsteheudeu Preis als y a 2 und 15 Rthlr. r,° 3 2 und iZ Rthlr. |aaa iz Rthlr. und i Rthlr.
13 Ggr. in dieser Messe und fernerhin zu baden.

l6) Bey den Kanr-und Handelsleuten Hrn. Swiersen de Reuter und Comp, aus Holland siud in
dieser Herbst Messe allbier auf der neuen Gallerte in Nr. 199. von allen Sorten feinen Tbee,

Holländischen Linnen Tafelzeugen nebst verschiedenen Waaren mehr in billigen Preisen zu de-
kommmeu, selbe versprechen sieh von einem geehrten Publico geneigten Zuspruch.
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